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Die


„Zukunft“


wird gewaltfrei sein,


wenn wir es schaffen,


Fehler aus der


„Vergangenheit“


in ihrer Tragweite zu erkennen,


und vernichtende und tödliche Fehler


nicht mehr begehen.


Dann wird unsere


„Gegenwart“


als das


“Goldene Zeitalter“


in die Geschichte


eingehen.


Heike Schmitt 2017




Das Frieden - und Freiheitssymbol,


das mit den Planeten für das Wassermann - Zeitalter,


als sichtbares Zeichen uns Menschen vom GÖTTLICHEN gesandt wurde.
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Vorwort


Erkenntnis und Hoffnung ist ein Attribut, das die Astrologie in sich birgt. Mit meinen Büchern möchte ich gerne Laien und „Wissen-Wollende“ in mein astrologisches Raumschiff einladen um das Universum und den unendlichen Kosmos zu erkunden, der den Astrologen die Grundlage für ihr großes Wissen lieferte.


Die Astrologie will uns Menschen dabei helfen, das unendliche Potenzial an Fähigkeiten und Talenten zu erkennen und zu nutzen.


Um die Erde wieder in das Horoskop zu bringen, sah ich es als eine Lebensaufgabe an, dies mit diesen Büchern zu verwirklichen.


Mit Chiron wird für mich der Tierkreis nun auch auf 12 Planeten vervollständigt. Ich hoffe, ich kann hiermit Grundsätzliches für alle Interessierten gut verständlich machen. Für mich ist die Astrologie mit der ERDE eine Erkenntnislehre und ich erwarte nicht, dass meine Erkenntnisse, von dem Leser geteilt werden muss. Doch wenn meine Sichtweise zum Nachdenken anregt, haben meine Bücher ihren Sinn erfüllt.


Ganz besonders liegt mir „Die Auferstandene Mutter ERDE“ am Herzen. Immer wieder verwundert es Hinterfragende Menschen und Kritiker, warum sich die Astrologie scheinbar nicht ausrotten lässt, da schon sehr viele Versuche in diese Richtung stattfanden und die Astrologie immer wieder wie Phönix aus der Asche auferstanden ist!


Für mich gibt es dazu diese einfache Erklärung:


„Astrologie funktioniert“! Sie baut auf den Naturgesetzen auf! Die Astrologie wurde bei uns nach der Jahrhundertwende als Tot erklärt, feierte jedoch nach den beiden Weltkriegen eine Wiederauferstehung.


Eine erneute Verfolgung gegen die Astrologie und den ausübenden Astrologen, begann um den 9. Juni 1941, als fast alle vorhandenen astrologischen Schriften zur Vernichtung freigegeben wurden.


Vielleicht wundern Sie sich, dieses Gedicht im Buch zu lesen.


„DER FRIEDEN nimmt den KRIEG in den ARM“


Frieden für unseren wunderbaren Planeten, die „MUTTER ERDE“


Die Heile und Heilige ERDE ist mein Herzen-Thema und ich wünsche mir, dass es mit Millionen Menschen in Resonanz geht und somit durch Liebe und Frieden die Erde wieder als Paradies erlebt wird.


Die Schöpfung, Gott-Vater Sonne und Göttin-Mutter Erde wollen, dass wir Menschen-Kinder uns lieben und Glücklich sind!


Das „Epochale Datum vom 27.03.2015“ offenbarte mir, dass es jetzt möglich ist. Der Frieden umarmt den EISIGEN Krieg und mit der Göttlichen Sonne schmilzt der HASS und die Liebe tritt an diese Stelle und niemand kann diesen WANDEL aufhalten.


Mit diesen beiden Worten KRIEGE / FRIEDEN zu einem Wort ineinander habe ich nach einer SALOMONISCHEN ERLÖSUNG aus dem Bösen zum Guten hin angestrebt, sowie auch nach einer Erlösung des Bösen voller Gnade, mit der


GÖTTLICHE NÄCHSTENLIEBE.


Dieses Gedicht stelle ich in jedes meiner Bücher, seine Frieden stiftende Resonanz möge sich um die ganze Erde verteilen. „Das GOLDENE ZEITALER hat begonnen!“


Wer an einem Tag mindesten 8 mal einen Mitmenschen UMARMT oder umarmt wird, wird so viele Glückshormone bilden und dadurch seine Gesundheit stärke! Für Menschen, den Tieren, den Pflanzen und meiner „Geliebten und verehrten MUTTER ERDE“!!!




Der FRIEDEN


Der FRIEDEN nimmt den Krieg in den Arm,


Jetzt werden die eiskalten Herzen warm.


Wir werden endlich
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Denn das Licht wird siegen.


Ja, das Licht gewinnt,


Weil wir uns einig sind.


In Liebe verbunden,


Wird das Leid überwunden.


Wenn jeder SAULUS ein PAULUS ist,


Hat die Welt in den Menschen den CHRIST.


Denn JESUS CHRISTUS GOTTES SOHN,


Gab seine Liebe uns immer schon.


Wer nach HEILIGEN KRIEGEN schreit,


Ist SKRUPELLOS und die "RELIGIONEN" gehen zu weit.


Religionen müssen verbinden


Und nicht die Völker schinden.


Unter falscher Flagge VÖLKERMORDE entfachen,


Um danach SCHEINHEILIG den ERRETTER zu machen.


Sind das REPTILIEN?


Die kein ERBARMEN FÜHLEN!


Heike Schmitt




Der Frieden umarmt den Krieg





Aus diesen beiden gegensätzlichen Energien wird Dank der LIEBE und der WEISHEIT diese dritte Kraft geboren. Die Nachfolgenden Worte als Buchstaben, enthalten folgende Zahlen-Werte:


1. Frieden/6995455 Kriege/299575


2. 6299995547555 miteinander verwoben ergibt sich dieses Wort:
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Wenn wir ALLE auf der ganzen WELT in dieser Energie sprechen, schreiben, lesen, denken, wird ein nicht mehr aufzuhaltender GEISTESWANDEL alle VÖLKER der ERDE in Seligkeit und Göttlichkeit erfassen.


Die Energie/Frequenz dieser beiden Worte ineinander verbindend, hat sich in eine „Neue heilsame liebende Kraft gewandelt“.


In dieser Frequenz begann unsere Mutter ERDE seit dem 27.März 2015 zu schwingen und das GOLDENE ZEITALTER begann sich zu manifestieren.


Da es eine ganz neue Universelle Energie ist, wird es in allen LÄNDERN der ERDE gleich geschrieben und gesprochen.


Ich glaube, jeder Mensch spürt diese heilsame Energie. Wenn man hört:


"Der FRIEDEN umarmt den KRIEG“, dann sind diese beiden gegensätzlichen Energie FRIEDEN und KRIEGE in Weisheit transformiert zu einer "GÖTTLICHEN UNIVERSELLEN LEBENSKRAFT“.


Wenn die Dunklen und die Hellen Kräfte im Einklang sind, ist die Ausgewogenheit erreicht und es erscheint eine dritte Energie: LIEBE und WEISHEIT!


Die Kenntnis über diese einmalige ENERGIE wird in jedem Menschen LIEBE und ZUFRIEDENHEIT erzeugen.


Die Astrologen rätseln schon seit dem Jahr 1700, wann wohl der Wechsel vom Fische-Zeitalter ins Wassermannzeitalter stattfinden würde.


Bei den einen wäre es schon geschehen, und bei den anderen könnte es noch 50 bis 100 Jahre dauern, bis es geschieht.


Das Epochale Horoskop vom 27.03.2015 könnte eine Antwort darauf sein.


Einen ENGEL im Horoskop habe ich noch nie gesehen.


Schon einmal in der Geschichte wurde den Menschen eine Botschaft in Form eines Himmelskörpers geschickt.


“Der Stern von Betlehem“ verkündete uns die Geburt JESU CHRISTI.


Wieder einmal steht die Menschheit an einem Wendepunkt.


Der Wechsel in eine neue Ära. Und diesmal, so denke ich, zeigen uns die Himmelskörper anhand ihrer Stellung das Bild eines ENGELS.


Der “ENGEL des Friedens“ erscheint, so denke ich, um das WASSERMANNZEITALTER zu verkünden.


Die gegenwärtige Zeit trägt in sich alle Voraussetzungen für das GOLDENE ZEITALTER, das in die Geschichte eingehen wird.


Frieden-Freiheit-Freundschaft und ein Paradies, das uns nicht erst im Himmel geschenkt wird, sondern schon zu Lebzeiten auf der ERDE, das für alle Menschen erlebbar sein wird.


Ich denke, 2020 wird als das Frieden bringende Jahr in die Geschichte eingehen.
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wandelte sich in FRIEDEN-LIEBEN (blau und rot = lila) und der Himmel umarmt die ERDE.


Im Buch “Mutter ERDE“ beschreibe ich, warum der Planet ERDE, im Horoskop nicht fehlen darf.






Astronomie und Astrologie, ihre Verschiedenheit und ihre Einheit.


Wohl hat die gesamte Astrologie die Astronomie zur Basis, doch ist dies nur nach der grobstofflichen Seite hin der Fall. Viel mehr Bedeutung haben dagegen jene feinstofflichen Zustände, die sowohl die Erde, Sonne, Mond und die 9 anderen Planeten die auch die Astrologen erforscht und gemeint haben. Um die hat sich die Astronomie fast nicht gekümmert. Das jedoch macht das zentrale Wesen der Astrologie aus.


Abgesehen von den Einflüssen, die die Planeten auf irdische Zustände und Geschehnisse haben die sich auch auf den Charakter der Menschen auswirkt und die ja schon zu den feinstofflichen Wirkungen gehören, mit denen die eigentliche Astronomie nichts zu tun hat. Es sind noch andere kosmische Zustände und Vorgänge, die der Schulwissenschaft unbekannt sind, doch jedem Astrologen geläufig sein müssen, da es in der Hauptsache diese Dinge sind, auf die die wahre Sternenweisheit aufgebaut ist. Vehlow. Astrologie Bd. I 129







Die Erkenntnis-Astrologie


wie ich sie nenne, gibt den Menschen Einblick in seine in ihm angelegten Fähigkeiten und Stärken. Mit diesem Buch haben Sie die Möglichkeit, Einblick in dieses interessante Wissen zu erhalten.


Es gilt, sie zu entdecken, zu erfahren und sie für ein zufriedenes Leben einzusetzen.


Damit Sie das astrologische Wissens besser aufnehmen können, beginne ich schon von Anfang an mit Bildern, Grafiken und Erklärungen um die Astrologie verständlich zu machen und somit Ihre Neugier zu wecken.


Um die Erkenntnis-Astrologie leichter zu erlernen habe ich meine eigenen Erfahrungen zum effektiveren Lernen in dieses Buch mit einfließen lassen. Das detaillierte Wissen zu jedem einzelnen der 12 Planeten / Tierkreiszeichen und Häuser überstieg stellenweise meine Aufnahmefähigkeit, bei dieser Fülle an geballtem Wissen.


Da mir meist, bei den letzten aus diesen Zwölfer-Gruppen (Planeten, Tierkreiszeichen und Häuser) die Konzentration und Speicherfähigkeit ausging, begann ich, den Stoff nach der Salamitaktik aufzuteilen.


Ich entschied mich, immer nur mit 3 Planeten so lange intensiv zu lernen, bis dieses Thema bei mir in Fleisch und Blut übergegangen war.


Ich wünsche Allen viel Freude auf der Entdeckungsreise durch die Astrologie.




Das Horoskop - der Ursprung seiner Entstehung





Die Wurzeln der Astrologie reichen 4 bis 6 Jahrtausend vor Chr. Zurück. In Mesopotamien fand man steinerne Tierkreissymbole, die aus dieser Zeit stammen. In dieser Zeit befand die Erde sich in der Stierepoche/Ära, was den Gedanken nahelegt, dass dies der Beginn der Astrologie sein könnte.


Die Zwölfteilung des Tierkreises wie wir ihn heute kennen wurde in das 5. Jahrhundert. v. Chr. datiert. Die Astrologie und Astronomie waren früher noch keine getrennten Wissenschaften. Die Astrologie wurde zu Zeiten des christlichen Roms verboten als auch die Beschäftigung mit ihr.


Erst Karl der Große leitete um 800 n. Chr. Ein Wiedererwachen der Astrologie ein. Im 12. und 13. Jh. n. Chr. wurde das astrologische Wissen durch die Araber verbreitet. Von da an gewann die Astrologie wieder zunehmend an Bedeutung.


Ein Werk von Thomas von Aquino befasste sich mit den Wechselwirkungen des Menschen mit dem Kosmos. Im 14.Jh.n.Chr. wurde die Astrologie an Universitäten gelehrt. Es gab Lehrstühle in Oxford, Florenz, Paris…. .


Im 16. und 17. Jh. n. Chr. entdeckte Nikolaus Kopernikus, dass das bisher geltende Weltbild „Die ERDE als Zentrum“ falsch sei und stellte „Die Sonne als das Zentrum“ in den Mittelpunkt unseres damaligen Weltbildes. Ein Widerspruch zum astrologischen Denken bestand anscheinend nicht?! Die Häusersysteme wurden zu dieser Zeit weiterentwickelt. Johannes Kepler war ein Anhänger der Astrologie, für ihn jedoch waren die Planeten-Konstellationen wichtiger.


Die Astrologie und ihr Weltbild wurde dann von der Aufklärung verdrängt und durch einen Technik- und Fortschrittsglauben ersetzt, der sich nicht mehr an einem ganzheitlichen Denken orientiert. Der Mensch lernt sich von der Ganzheit getrennt zu erleben und beginnt sein Heil im Fortschritt zu suchen. Als Folge wird 1817 der letzte astrologische Lehrstuhl an einer deutschen Universität abgeschafft. Die Astrologie fristet „ab diesem Zeitpunkt“ ihr Dasein in Zirkeln und Geheimbünden. Im 20.Jh.n.Chr. kommt es zu einer Wiederbelebung des astrologischen Gedankengutes. Institute werden gegründet und wissenschaftliche Forschungen beginnen sich mit der Astrologie auseinanderzusetzen.




Was ist ein Horoskop?





Das Horoskop ( griechisch Horos = Stunde und Skop= sehen = Stunden-Schau) ist die energetisch geprägte Momentaufnahme des Universum zum Zeitpunkt Ihrer Geburt. Sinngemäß bedeutet dieses Wort Horoskop , "In die Stunde schauen".


Das dient dazu die Qualität der Zeit festzustellen, denn jeder Zeitpunkt hat seine individuelle, spezielle Beschaffenheit und alles ist dabei sinngemäß und inhaltlich entsprechend gleichzeitig auf der materiellen Ebene erkennbar. Die "Tabula Smaragdina" die Hermes Trismegistos zugeschrieben wird, enthält den Lehrsatz "wie oben so unten und wie unten so oben". Es kann also vom Großen/ Makrokosmos auf den Kleine/Mikrokosmos und umgekehrt geschlossen werden.


Das Geburtshoroskop zeigt uns, was sich gleich einem Samenkorn entfalten will. In einem gewissen Sinn ist im Anfang das Ende enthalten und im Ende, ein neuer Anfang. Auch kann es ist wichtig sein, ein Unternehmen zur rechten Stunde zu beginnen. Diese herauszufinden ist eine Möglichkeit bei der Stundenastrologie. Das Geburtshoroskop ist ein Schlüssel zu allen wichtigen Themen des Lebens. Welche Ereignisse die Auseinandersetzung mit bestimmten Themen herauskristallisieren, hängt von dem Bewusstsein und der Reife der Persönlichkeit ab. (das Horoskop kann darüber Anhaltspunkte liefern) Das Horoskop kann Ratgeber in Bezug auf Partnerschaft sein.


Verschiedene astrologische Techniken, wie die Synastrie (der Vergleich zweier Horoskope), das Combin oder das Composit erlauben Rückschlüsse auf die gegenseitige Bereitschaft der Partner in einer Beziehung zu erkennen.


Auch ideale Örtlichkeiten, die der Entwicklung persönlicher Anlagen erkennen lassen, können mittels astrologischer Berechnungen ermittelt werden. Das Ergebnis ist dann eine Astrogeografie Landkarte, die zeigt, wo welche Erfahrungen zu erwarten sind. Ob sie danach definitiv eintreffen, das ist eine andere Frage, die in den Sternen steht und eine Beantwortung versucht zu finden.
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